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Razzien wegen »Cum-Ex«-
Geschäften
Frankfurt am Main. Staatsanwälte und Steuerfahnder haben am Dienstag in
insgesamt zwölf Wohnungen und Geschäftsräumen in Hessen und Bayern nach
Beweisen für Steuerhinterziehung in »Cum-Ex«-Fällen gesucht. Außerdem
wurde eine Wohnung in den Niederlanden durchsucht, weil einer der
Beschuldigten auch dort einen Wohnsitz habe. Die Aktion richtete sich nach
Angaben der Frankfurter Generalstaatsanwaltschaft gegen sechs Beschuldigte
im Alter von 50 bis 57 Jahren. Ihnen wird vorgeworfen, mit Aktiengeschäften
rund um den Dividendenstichtag in den Jahren 2008 und 2009 als Mittäter den
Staat um etwa 53,3 Millionen Euro geprellt zu haben. (dpa/jW)
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